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Herren Bezirksliga Gr. 3

SV 1964 Ermschwerd II : TTV Oberhone 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Freitag in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TTV Oberhone, als Eike Freitag das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV 1964 Ermschwerd II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Eike Freitag, der seine Einzel alle gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Freitag / Reh war für Söder / Amthauer letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Niemeier und Blessmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pröger und Rost ab dem ersten
Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Lübbert zur Lage / Ebel bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Böttner / Rammenstein. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael Söder sein Spiel gegen Eike Freitag letztlich in vier
Sätzen. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Alfred Niemeier bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Björn Pröger ab dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Frank Amthauer im Spiel gegen Florian Böttner bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Marco Lübbert zur
Lage hatte gegen Markus Rost bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Philipp Blessmann bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lennart Reh. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Klaus Ebel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Jens Rammenstein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Lange mit Björn Pröger kämpfen
musste Michael Söder in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine
große Überraschung landen, ging Söder doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher
Außenseiter in das Match. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen Alfred Niemeier letztlich im Repertoire, um Eike Freitag final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TTV Oberhone die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1964 Ermschwerd II nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TTV Oberhone vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den Eschweger
TSV 1848 ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1964 Ermschwerd II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TTV 79 Eschwege.

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd II

Doppel: Söder / Amthauer 0:1, Niemeier / Blessmann 0:1, Lübbert zur Lage / Ebel 0:1 
Einzel: M. Söder 1:1, A. Niemeier 0:2, F. Amthauer 1:0, M. Lage 0:1, P. Blessmann 0:1, K. Ebel 0:1 

 TTV Oberhone
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Doppel: Pröger / Rost 1:0, Freitag / Reh 1:0, Böttner / Rammenstein 1:0 
Einzel: B. Pröger 1:1, E. Freitag 2:0, M. Rost 1:0, F. Böttner 0:1, J. Rammenstein 1:0, L. Reh 1:0


